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Änderungsantrag zu WP-3

Von Zeile 206 bis 213 löschen:
Verkehrsregeln. Aktuell gibt es 46 stationäre und 83 mobile Blitzer. Tempolimits und rote Ampeln
schützen Menschenleben – doch nur, wenn sie auch beachtet werden. Darum wollen wir mit einer
Blitzeroffensive für mehr Verkehrssicherheit die Zahl der stationären und mobilen Blitzer in Berlin
verdoppeln und zusätzlich Ampel-Blitzer einsetzen. So können Kontrollen flexibler und
flächendeckender erfolgen. Die notwendigen Investitionen zahlen sich durch Bußgelder schnell aus –
der wichtigste Gewinn aber ist mehr Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer*innen. Damit Verstöße auch
wirklich geahndet werden, stärken wir die Bußgeldstelle personell und sorgen für schnellere Abläufe.

Begründung

Die Änderung hält am Ziel der Verkehrssicherheit und an der konsequenten Durchsetzung von
Verkehrsregeln fest, verzichtet jedoch bewusst auf eine sehr konkrete quantitative Zuspitzung. Eine
stark auf Blitzerzahlen und Einnahmeeffekte fokussierte Darstellung birgt die Gefahr, Verkehrssicherheit
vor allem als Sanktions- und Abschreckungspolitik wahrnehmbar zu machen.

Unterstützer*innen

Karin Schädler (KV Berlin-Kreisfrei); Ulrich Meuel (KV Berlin-Kreisfrei); Peter Michael Rulff (KV Berlin-
Kreisfrei); Beate Sattler-Ashoff (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Carola Ehrlich-Cypra (KV Berlin-
Pankow)
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